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Nemolkr«»»
"Hütet e«ch vor szehciiften VKesellschnsten." ?Waschingto».

ÄllenIIIU».V-i.-icdnM and hrraMg-gcd-v Rr«b-? «,,-I. ,»,d «».. i« drr Mliwn «ntz-Tdurm uni-rdaid H-g-n!>uch'« Wir,d«l«««.^
Jahrgang I S.Z

N e d i II g n n g e n.
. Dies, Z'ituiig wird jede» Mittwoch ansKiiiem große» Saper-Royal Boge», mit gaiij

Schriften, herausgegeben.
Snbscript,önS-PreiS ist e i n T h a l d r

d,S lakiS, in Borausbezahl ü » g.?
Im dies geschiebt, so werden ein
Itkiler und fünf und zwanzig CVntS ange-
rechnet.

- -.i

» ?ei» Itbscrident wird für yzeniger aIS 6
Msnat, angenomme», und keiüei' kann die
Zeitung anfgebeu, bis alle Ruckständ, darausabbezahlt sind.

Beka'l!>t>n.,ch»ngen, welche rH Viereck
»iiSinachen, werde» dreimal für einen Tbaler
eingerückt, und für jede fertie;-, Einriickiing
si«nf nnd zwanzig CeutS. ?Größere nach
Verhältniß.

Diejenige welche die Zeitizüg mit der Postoder dein P.'streiter erhal!ei>, müssen sclbst
dafür bezable».

Alle Briefe an die Herausgeber müssen
Vostfrei einaesaudt werde», sonst werden
sie nicht aufgenommen.

ÄllenkVl'iiier Für- und Nusla

H n tF abrik.
in der L>amiltonstraße, gegenüber I a m e-s o n'S Kleidci stobr.

lacoD. B o a s.
hat beständig aufHaud, ein ausgedehntes

Aßortcmeiit von Für- »ud
Nustia Huren,

vou einer vorzüglichen Qualität; auch hat
,r kürzlich in 'l.'euyork und Pbiladelpbia ein
großes AßortewM von Kappen
kauft, worunter sich befinden :
, Otter Kavpen. Für Seal. Nutre. MnS-
rrat. Eoneni, so wie auch all, Arten Tuch-!
Kavpen für Männer und Knaben.

Dief? Kappen sind von einer guten Qua-!
lifät nüd werde» zn den billigst,n Preisen'
Verranft.

Kaufleute unv Andere, die bezm Großen
kaufen, werden eS zu ibreni Aortheil finden,
bei ihm anzurufen und silr sich sclbst zn nr-
heilen. . j

Hutmacher im Landb werden nnter den
billigste» Bedingungen jüit icder Art Pelzes !
TrimmingS, u. s. »i>. vrrsebe».

'

. Jacob D. Boas.
Nülealauii, Liclober 21. uq-bv

Martin,

Benachrichtiget biermit die Eiuwobncrvou i
Alleutaun und daS Publik»,i, »berbanpt. daß
,r einen P fe r d e m i e t b S - S t a ll eröffnet
hat, gerade biiiterkalb der R<fornnrtcn Äir-

dieser Stadt, allwo jederzeit gemiethet
werden können:
Von den besten und sichtigen Pferden,
zum Reiten oder Fabren, so wie auch jede
Art ein- nnd zwei-spännige ic.?

Da er immer von den besten Kutscher bält,

so könne» Personen die eS Müschen, mit Si-
cherbeit an irgend eine» Drt gebracht werden.!
Auf Befeb! Pferde und Fubrwerke zu
Personen an irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; und überbaupr kein, Mube soll er-
sbart werden in Erfüllung aller Befehl,.

S,in, Preis, sind billig, »ud hofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
terstützung.

Oct. I». üq-1A

Ein nenkr Stohr
in Allcntann.

, Unterschriebene macht seine» !
den niit, Kekhtten Publikum ergebenst be-
sannt, daß er einen neue» Stohr eröffbet hat
in der Allen-Straße, gegenüber Gangewer'S
Disth>?hanS, woselbst er veisehen ist, mit ei-
nem Dorralk von

Waate n,
welche der lahrSzeit angemessen sind, lind
welch, ,r zn äußerst billigen Peißen zu ver-
kaufe» gesöuue» ist. Er wird /ederzeil vor-
rätkig habe», ein schöne Auswahl von

Trocknen Waaren.
KtiA Grozereien,
Vs«MWaaren, nnd alle

dere Artikel die gewöhnlich in einem Stohr
gehalten werben.

Da er seine Waare» sorgf.N/ig ausgewählt
iind wohlfeil gekanft hat, so ist er ini Staude
seine Kunde» zur Zusncdenbeit zu hebieuen.
ünd er hofft daber auf eine liberale Unterstü«
Huna d,S Publikums.

John Aleckn tr.
- »O-LandeS - Produkte» werden,im AuS-!
tausch für Waaren angenommen, wofür der
höchste Marktpreis bezahlt wird. .

März », üq?SM

Grund beere n.
Die Unterschriebenen wüujct>en sine Ouan>

fträk gute Koch'Aruudbeeren zu kaufen, für
welche sie die gaugbarc Marktpreise bezahlen
werden. '

Pretz, Säger und Co.
Mä?z IS.IS4Z. "

N c ch Ii li n g
vou Jakob Stein, lchtbin Schatzmei-

ster vou der Stadl Alleutauu, l-is
Marz 10. 1842.

Bilanz, laut leyrer Rech-
»nuch »I? 7 IS

Bordugh BillS aus Haiid
laut legier Nc.l>n»«g 1,157 70

?Sl,33tBB
Baar rnipsangen von Jos.

F Nciihard, s)rü zuwiege» 21 40
Marktreiite l 7 00
Für eine Net? der Ttadk

zukommend 25 00
Interessen darauf 4 L!)

2kl S!>
Von I. Z, Krauße, Divi-

dende auf Masse isteck S OO
9t. Ttroust, Tab vou IB4IZ L 7 4:j
Isäre ErtMau " 1841 B7

S,UI4 W
Ausgaben:

l Befahlt aus Ort krS all
! ZgZ 00
! A" verschiedene Personen^

Inieresseu anfAiileibeu 552 72
?I. ». Blumer, drucken 57 12
Reuben Brigbt, " 15 00

72 12
Krauße und Spinner,

Banbolz K 0
Vermischtes 42 07
Reuden Str'onh VS
Belalifvoußvrough Billö

vernichtet 80 72
" " 115 !I0

196 02
lZomifsioii empf. «80 0.1 14 7»

" auSbz. 1007 25 15 11
SS 81

8.-.-i- in s'ünben vom
Stadtrat!,

In Händen deS Schatz,». !i«!l !»0
l,OBl »0

2,314 »8
Armen - Rechnung:

Eij-pfane.rn von Ä. Stronst, Tar
für 1840 47 00

Isare Erdmau, 580 41
Geschenke für Unterhalt der Armen !> 18
Büäiij übn bezahlt 12 72h

V4Y 31h
Bilanz überbezahlt, laut vor-
. jähriger liechuuug tN 13h «!l I3H
Prmeiipflegcr Orders bezablt 4f>i 05
Bezal'lt au Geo. Wetker-

bold, Armenpfleger, H
Jahre Dienste 00

An George Keiper do. 20 00
?. 80 00

Comißien, zu empf. t!.'!l> .'O-!> 5,8
" auabez. 571 05-7 57 17 13

«40 31h

Rechnung von George Srcin, Schatz-
meister von der Stadt Allentaiin,
von Marz l(1, 1842 bIS April I,
,642.

Empfangener Bilanz in Hände»
deSStadiraihS, laut der Rech-
nung von I Stein, Schatzm. 720 00

Von Isare Erdman, Tar ftir 1841 125 »X?
Voii Joseph F. Äeubarö.Markirentc 31 50

do. Heu wiege» S 8 0!)

Y35 I! 1
Befahlt an M.Schwarz, eiiie Aüleihe 500 00
"cnlrressc» auf Anleiheri v>» 80
Straßeii-ckommißiouers Orders 107 32
Sam. A Bridg.eS, professionelle

Dienste nnd Schreiber 35 00
Commission 215 19?3 22

do. anSbez. 216 55?3 24
ü 4«

Bilanz in der Bank 2k>o 00

do. i» Händen 19 219 VI

935 19
Armen-Rechnung:

Empf. von I. E'dman, Tar f. ISN 75 00
Unterhalt der Armen 53 50
Kommission, empf. »75 00?1 12h

" aiiSjnbez. 53 50? 80l'? .1 93
Bilanz 1Z 57

....
sjo

Bestätigt April 1, 1842.

John Albrecht, Vorsitzer.
Job» I. Krauß,
lotm Mobr,
Job» Wagner.
Jodn lümcmachcr,'
loyn Eckert,
lobn B. Moser,
Mm Derweiler,

A. S<iiger,
Joseph Young.

Stadt-Rath.
BezengtS, S. A. BridgeS, Schr.

März 20, 1842. »q-Sm

Waschingtons Leben,
ist billiFl» dleste zu verkaufen, l

Mittwoch, de» l lmi Mai, 1842.

Appiel. Tag e.
Nachrill't wird hiermit nenben, daß die

ZlvpielS sir daS nächste durch die
ComuiikionerS, an den nachbeschrii-beuen Ta-
gen ii»d> Plälirn, zwischen den Ltuude» von
10 llbr Vormittags uiid L Übr Z.'achiuittaqS,

gehalten werden solle».
?l»i Montag den ?Zste» Mai in der

»lißionerS <- >»mtsstttbe, für die Stadt Allen-
taun und Rortbampton Taunschip.

?l»i Dieustag den Ststen Mai, am Hause
Charles R i t t e r, in Hanover Tauu-
schip.

Am Mittwoch den 2bsteu Mai, am .Hanse
von John ?) o st, in Salzburg T<n»ischip,

Am Donnerstag den Allsten Mai, am Ha»,se von Joseph 5). W e l d » e r, in' O-
ber SaneoNa Ta»»s>l'ip.

Am Freitag den 27sten Mai, am .Hause
von Henry D i ll i u g e r, in O. Mil-
ford Taniischip.

Am Samstag den ?»sten Mai, am Hanse
von John M a d d , r n, in MillerStauu
Rieder-Maciiiiaie Taunschip

Am Dienstag de» ,'Nste» Mai, «im Hanse
von Amandas F o g e l, in Fogelsville,
Lber -M,euugie Taunschi p

Am Mittwoch deu Isten Juni, am Hanse
von oslinaSeib e r ! i n g, in Wei-
ßeiibnrg, Tannschip,

Am tonnristag den ?ten Inni, am Hansevon I o l, n S e i b e r l i » g, i» Lyunville
Lyi'n Tainischip.

Am Freitag den den Sten Juni, am Hausevon N atha » B u ch m a n, in Lowbill
!aunschip^

Am SaMstag den 4ten Juni, ani Hause
von Gideon G n t h, in S»d-Ä!hciihall
Taunschip.

Am Dienstag den 7ten Inni, am Hanse
von Peter M i ll e r, i» rille, Hei'Idelberg Taunschip.

j Ai» Mittwoch ren Bten cin Hanse
! von ChärleS S t a p p, in ?i- Wheit-
hall Taiiiiichip^

Die AssißorS von der Stadt und den ver-
schiedenen TaunschirS, sind gefälligst ersticht,
sich niit üireii Asseßmeiit-Lncher zu de» be<
stimniieu Zeiten uiiv au den bestimmten Plä-
nui einzufinden ; also Mch diejenigen die von
ihren respektive» A>seMiientS »n avpeliren
wliustl'e», find eiilgel,ivrn desznw?ynr?,wrnn
sie es für silncklich er chlen.

M'ilipPerson, )

Tlinol!'» Weiß, s
John Jost, )

M>li 4, na?Zm

Rclicr Stohv.
Der llnterzeichucle bittet um Erlaubniß

anzuzeigen, daß er sich iiuu wieder etablin
bat, in der Stadt Zillentann, nächste Thnre
zu Hru Peter NeuhardS Eifeiistobr, in der
Hamilton Ltiaßc, wo er in einigen Tagen ei-
nen g I ä n t e.» den Vorrat» aller
Arten Trockener Waaren, Grozereikn, Ir-
den und GlaS-Waareu eröffnen wird, welche
er au 5 bis 23Prozent niedrigee verkaufen
wird, als sie ftnber verkauft wurden?aber
uüt fiirßaar G>'ld oder LandeSprodulti!.

Da der Unterzeichnete sich entschlösse» hat,
»iir für Baar Geld oder »» A»Stansch snr
Produkte z» verkaufe», mag daS Publikum
versichert sein, daß eS, wettn eö bei ihm an-
ruft, sich davon überzeuge» wird, und daß er
durch pnnkiliche Bedienung seiner Geschäfte,
sich daS Zutrauen deS Publikums z-izieheu
wird.

C. A. Nlikc.
April 20, nq??m

Bauern sehet hier!
Die Nnterschrikbeueu kaufen Waize» und

Roggen an David Mertz'S Müble, an der
Crder Criek, iu Süd - Whtilball Tauusclüp/
und Waizen, Roggen, ?Zttelschkoin nnd alle
andere Arten Frucht, an ibrem Stotirhause
in Alleutaun, für welche der höchste Markt-
preis in Baargeld be<abit wird, oder im Aus-
tausch für Steinkohle», EypS und Salz ode?
Futterstoff.

Ely S. Viery,
Samuel Ncarr,

handelnd unter ser Firma vv» E. S. Biery
nnd Mark.

Mai 4. »q?6W

Ajfignte Nachricht
DaCkcirleSKuappenberger von >

Zlllenraun, ?echa Cannty, vertnirtelst ei/ier
freiwilligen Utb»7'chreibuug,datirt den.listen
März, >842, all sein Eigenthum, sowobl L>e-!
gendeS aIS Persönliches und Vermischtes an
die Unterschrieben,ii.übertraflen bat, und zwar
znm Beste» seiner Creditdren, so werden alle
diejenigen, welch, noch auf irgend ein, Art
schuldig sind, an besagt,» CbarleS Kuappen-
berger, aufgefordert'innerhalb 3 Monaten
Richiigkeit zi? machen, und solche welche noch
rechtmäßige Forderungen an ihn baden, be-
lieben ihre Rechnungen ebenfalls innerhalb
besagter Zeit pünktlich und wohlbestätigk ,»>-

zudändiae».
Ckarles Seip,
Ich» Groß, .

AffiZiieS s'en gharkeS Knappenbergcr.
Apri! i>, »? »m

Neuer Bnchftohr.
' Der Unterichriebene benachrichtiget seine

Freniide nnd das Pudlikuni überhaupt daß er
- in semer jetzigen Wcbuuug, in der Postas,
i fiS, eine» Buchstobr eröffnet hat, woselbst ?

' folgende Bücher zu billigen Preiste II ZÜIU Ver-
kauf anbietet, nainlich:

- Arndr'S wahres Ebristentbum,
> ForeS EbristlichcS

s)erman»'S Zollikoffer,
! Weber'S englisch deutsch und deutsch enq«

- lisch Wörterbuch,
Gebhards Sittenlehre,

? HübnerS Biblische Geschichte,
lutherische Gesangbücher,
MitschellS ?chren der Weisheit,

- Wandelnde Seele,
Erbauliches Gekei-Bnch,
Wirkliches ?eben in romantischen Darstel-

- lunaen,
Testamente, Psalter und HabermannS Ge-

? bet-Bücher,
> Deutsche fertige Rechner,

B.iroi, TrenckS?ebcnSgkschi'chlk,
' j Geschichte RapoleanS nnd Jacksons Leben,
,! Der Amerikanische Pferde Arzt,

Winter« Pferde Arzt,
? ?>llgemeine«' Vieb-Arzenei-Buch,

Erklärung deS (Zaldnders,
MriniiiigeN ?ber llnsterblichkeit,
CaloinS Leben und Meinungen, Wieder-

k verrinignng der Lutheraner u N'fcrmirten,
Englische und deutsche Sprachlehre.

, n g t i s ch e B ü ch e r.
Keott» stilio vvitli explnnnlory

? >is>t»-8, pr-ictionl nliservntions, »»ll copiou«
I r?f, rencez in 3 Vol.

inlentliiclion tri ilie Berisiture
?

und Lniitl,'»
<Zvnci!>rll-> liistdrxoftlis tlniterl Ltule»,

?. 6!«-. '

o; le t cZ, falls
! hat er eine große Sammlung von Bilder auf

, l Hand, schwarze »ud blaue Tinte, Tintenfäs»
' set, SieaelipachS, Lbladen, Sand, PardowS

nnd GilliottS stalilüe Schreibfcd,rn> große
nnd kleine Taschenbücher, Schreib», Brief-,

! uud Spiegel- Papier, u. s. w.
Er ist dankbar für genoßcne Kundschaft,

und hofft durch billige Preise seinen Tbeil der
öffentlichen Kundschaft fernerhin zn erdalten.

Ältgllstus L. Niike.
Anglist !, 1341. »q?bv

Waschington Dnnlap,
Schneider in dtr Stadt Allentaim.

, Benachrichtiget seine Freunde und das Pub-
> likum daß er feine Werkstätte ei-

ne Tbüre westlich von seiner früher» Woh-
nung verlegt hat, allwo er das

> Schneider-Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen fortbe-
treiben wird.

> Er ist dankbar für genoßene Kundschaft n.
- wird sich bemüben dieselbe, so wie ein, Ver-

, »irhrnttg, fernerhin zu verdienen.
April v, nq?km

- Gcscllschasts-Aujiösung.
! Die bisher unter der Firnia von Guth

»ud Sage bestandene Drucker Gesellschaft,
ist am lilien März mit beiderseitiger Einwil-
liqnng anfgelößt worden. Die Bücher der
Firma verbleiben in den Händen deS Nenben

> Giirh, allwo alli- diejenige» die abznbezablsn
wünschen anzurufen haben. Ebenfalls die-

! jeniqen die Forderungen an die Firma haben,
niussen dieselben alld?rt einbringen.

Äcuden Gulk,
l P. Angnstus Sage.

»LT» Die Geschäft, werden fernerhin von
l Renbkn Guth »ud Co. fortgesetzt.

April 2(1. 1842.

Nene Güter.
Die Unterzeichneten haben soeben von Phi-

ladelphia und Neuyork einen frischen Vor»!
rath von Neuen Güter erl,alten, wslche st,!
an sehr billigen Preisen, beim Große» und
Kleinen absetzen werden. Darunter befinden
sich 40 Säcke öaffex, IN HoqSbeadS Zucker,
200 Säcke Sal,. 100 Kisten Rosinen, Y0 Ha-
sten Glas, IMIFäßchev Näg'l. MotaffS.
Tbee, Sal EraiuS, Trockene Waaren, Harte
Waaren, Grozereie», u. s. w.

Prey, und Co.
Zjilentau», April 6, a«f-3m

tNo. W

Bngate-Insptttor Awi.
An die EnpÄbjer der 2. Brigade, V.

Diviskon, P. M.
Fretlnde und Miisoldate»:

»
Aofgkmuntert vo«

viele» meiner Freupde», biet» ich mich Hirt«durch als daS
Brigade-Jnspeklor Amt

NN. Sollte ich ein, Mehrheit eurer Gtitvwen erbalten, so verspreche ich dt, Pflicht,üi
de« ZlmteS mir Treue auszuüben.

Reuden Strduß.
nq-bW

Brigade -Inspektor.
Freunde und Mitsolvat,»:

.
,

,
. Durch da« wie«

derhelt, Ersuchen vieler meiner Freunden und
Mitsoldaten, bin ich bewogen worden, mich
als Kandidat skr daS

Brigadc-Jnspetrvr.,Amt,
der Ltt». Brigade, 7ten Division, P. M., bei
der nächsten Wabl anzubieten. Da ich schon
21 lahrein dem Militär gedient habe, s»können meine versichert fühle»,
daß, fällS ich erwählt werden so»te> daS Amtzur Zufriedenheit Allex bedienen kann un»
werde. Sollte ich also erwäblt werden, so
werde ich die Pflichten deS Amtes auf eine un»
vartbeiisch, Weise, mit Treue u.
auSube». An diejenige» die sich bemüh»«,
meiue Wahl zq sichern, werd? ich mich immer
Mit warmem Dankgefübl erinne^fi..

. losiah Rhoads. !
Avril 27, 1841. nq-bW

Brigadc-luspettor.
An die Stimmfähigen der Sten Bri-

gade sien Abib'eltung, P. M.
Freunde und Milsoldaten : z

Aufgefordert durch einf groß, «nzsblmeiner Freunden, bin ich bewogen werde»,
mich Such als Candida» für da«

Vrigadc-Jnspektvr-Amt
bei der nächsten Wat4 anzubieten. Sollte
ich so glücklich sein erwäblt ju werden, so ver-
spreche ich die Pflichten .de» AttiteS mit Treue
und Pünktlichkeit auszuüben.

George Her,
Colone! des 138. MilizRegiments.

April 27, nq?bW

ScsscntliMVclldtt.'
Pfingstmontags de» Iftten Maj,»m 10Ubr

Vormittags, sollen am j)ause des Verstorbe-
nen lonaiba» Bär,in Ndrd-Wbeiikall Ts'p.
Lecha Cuunty, folgende Artikel aus öffentli-
cher Vendu verkauft werden, nämlich :

2 Brennkessel wovon einer noch ganz neu
ist und hält 100 Gallon!««, L 0 Btennstenner,
Bärrelfässer, Aepsel . Muhle, Saame» auf
de)» Felde. Windmühle, obngesäbr l Tonn,
Heu, Züber, Ständer, und noch vielerlei
HauS- und Küchen-Geräth, zu weitläuftig zu
melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

Job« Bär,
Jonas Bär,

. , . Abraham Bär,
Administrators des Berstvrbenen.

April 27. . nq-Zm

Nachricht.
Alle Diejenigen, welche noch in den Bü-

chern des G. A d o l p h Sag,, für Sud»
srriv'ion zum "Lecha Patriot" oder für Dr»-
ckerarbei» und Bekanntmachungen schuldig
«»0, werden hiermit zum letztenmal ersucht
Zablnng zu leisten in der Druckerei Dieser Zei-
tung, wo sich die Bucher jetzt befinde». Sol-
che, welch, dieseS nicht beachten, müssen sich
njcht beschweren wenn sie Unkosten deswegen
erhalten.

(H. Adolph Sage,
früherer Herausgeber des ' L. Pat."

April 20. nq?SM

150,000 Schindeln.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Heiden

berg Taunschip, Lecha Eauutv, bietet 150,000
Joint- nnd käp-Schindeln, so wie c»uch eine
große Quantität Weist- und Gelb» Peint-
Boards, wohlfeil für Haar Geld zum Der,
kauf an.

Durs Rudy. ,
Äpril 27. nq?Sm

Auflösung.
Die bisher zwischen den Unterschriebene!,

bestandene GeschäftS-Verbindung, «nrer de-
Firma von Gangwerk nnd -Lr, sch r
in Allentaun. Lecha Saunt», ik am Isten Axnk
1842, mit gegenseitiger einwitlignng aufxe
läßt worden. Alle, weiche »ock, schuldig sind,
werden aufgefordert zwischen nun und dem
Ist,» Mai abzubezahlen?und Sol«< e die noch
Forderungen an besagte Firma hab«», wer»
den ebenfalls gebeten, bis dahin ihre Rech-
nungen einzuhändigen.

Salomon Gangcwcr,
Nathan Drescher.

M,N!NU!<, April IS. »ch-


